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Zuger Kantonsspital: Neuer Leitender Arzt Neurologie  
 
Anfang September 2019 hat PD Dr. med. David Czell, Facharzt für Neurologie und Allgemeine 
Innere Medizin, die Leitung der Neurologie am Zuger Kantonsspital übernommen. Er ist der 
Nachfolger von Dr. med. Annett Ramseier, welche das Zuger Kantonsspital per Ende Juni 2019 
verlassen hat. 
 

PD Dr. med. David Czell war vor seinem Stellenantritt am Zuger Kantonsspital Leitender Arzt im Spital 
Linth in Uznach. Davor war er als Oberarzt im Kantonsspital Winterthur am Aufbau der Stroke Unit 
beteiligt. Er verfügt über ein breites Fachwissen im Bereich der Neurologie und ist im Besitz der 
Fähigkeitsausweise für den zerebrovaskulären Ultraschall (Ultraschall der hirnversorgenden Gefässe), die 
Elektroencephalographie (Messung der Hirnströme) und die Elektroneuromyographie (Aufzeichnung der 
elektrischen Aktivität der Nerven und Muskeln). Über 2 Jahre hat er im Muskelzentrum/ALS Clinic des 
Kantonsspitals St. Gallen gearbeitet und dort seine Kenntnisse in der Muskel- und Nervensonographie und 
Elektromyographie vertieft sowie mehrere Forschungsprojekte mitbetreut. 

Herr PD Dr. med. David Czell ist als einer der ersten Neurologen in der Schweiz im Besitz des Zertifikats 
für Muskel- und Nervensonographie der Deutschen Gesellschaft für klinische Neurophysiologie und 
funktionelle Bildgebung (DGKN) und der Deutschen Gesellschaft für Ultraschall in der Medizin (DEGUM) 
sowie des Zertifikats des Weiterbildungsmoduls „Neuromuskulärer Ultraschall“ der Schweizerischen 
Gesellschaft für klinische Neurophysiologie (SGKN). Zudem gibt er Kurse für Muskel- und 
Nervensonographie und ist Dozent des Fachbereichs Neurologie der Universität Zürich.  

Neben dem bisherigen Angebot der Neurologie kann neu auch die Nerven- und Muskelsonographie am 
Zuger Kantonsspital angeboten werden. Wichtig ist diese ergänzende Methode vor allem bei 
traumatischen Nervenverletzungen, Kompressionssyndromen (Karpaltunnelsyndrom, Sulcus-ulnaris-
Syndrom etc.) und Muskelerkrankungen (Myositiden, Myopathien). 
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